
 
 

Wahlkreisbüro Worms 
Tel. 0 62 41 – 30 52 49 
Fax: 0 62 41 – 30 52 54 
klaus.hagemann@wk.bundestag.de 
www.klaus-hagemann.de 
 
MdB Hagemann lobt Jugendarbeit bei 
Blauröcken 
 
Osthofen, 1. Juni 2006  

Wer ein richtiger Feuerwehrmann werden will, muss 
auch verschiedene Seilknoten beherrschen. Damit 
können zum Beispiel bei Einsätzen dann Leitern 
befestigt werden oder Schläuche in Häuser hinauf 
gezogen werden, lernte der Nachwuchs der 
Osthofener Feuerwehr bei einer Übungsstunde. Eine 
Auswahl an Knotentechniken präsentierte die 
Jugendgruppe jetzt auch dem 
Bundestagsabgeordneten Klaus Hagemann (SPD), der 
sich vor Ort über die Arbeit der Wehr 
informierte. 

 
Bild: Verschiedene Knotentechniken lernte auch der 
Bundestagsabgeordnete Klaus Hagemann (SPD) von der 
Jugendgruppe der Osthofener Feuerwehr. 

Der SPD-Politiker lobte insbesondere die 
Jugendarbeit in Osthofen. „Gerade eine frühe 
Heranführung an Tätigkeiten des ehrenamtlichen 



Zivil- und Katastrophenschutzes ist unerlässlich, 
um Menschen für die so wichtigen Arbeiten in 
diesem Bereich zu begeistern“, sagte Hagemann. 
Darüber lernten die Heranwachsenden neben den 
fachlichen Inhalten vor allem auch, dass es 
wichtig ist, etwas für die Allgemeinheit zu 
leisten und nicht nur an sich zu denken, 
bewertete Hagemann die ehrenamtliche Jugendarbeit 
und würdigte dabei insbesondere auch die Leistung 
der Gruppenleiter. Er lud die Blauröcke zu einem 
Gedankenaustausch in gemütlicher Runde ein.   

Demnächst wird auch der Fuhrpark der Osthofener 
Wehr technisch mit einer neuen modernen 
Drehleiter aufgerüstet, teilte Wehrleiter Klaus 
Anders dem SPD-Parlamentarier mit. Hier hatte 
sich Hagemann zuvor beim rheinland-pfälzischen 
Innenminister Karl Peter-Bruch um eine 
Bezuschussung bemüht.  

Marco Sussmann 

 


